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Vorwort des Kommandanten 
Werte Leserinnen und Leser unseres Einsatzbereichs! 

Geschätzte Kammeraden! 

 

Wieder ist ein Jahr vorüber und die Feuerwehr Inprugg möchte mit diesem neu gestalteten 

Jahresbericht über ihre Einsätze und Aktivitäten berichten. Das abgelaufene Jahr war 

einsatzmäßig ein ruhiges, da wir, Gott sei Dank, keine größeren Einsätze hatten. Der Winter 

war nicht schneereich und das drohende Hochwasser im Mai hat uns zum Glück auch 

verschont. Dennoch war das vergangene Jahr für uns sehr arbeitsintensiv.  

Viele Aufgaben gab es im Bereich der Jugend- und Nachwuchsarbeit sowie bei der ständi-

gen Weiterbildung und Schulung der Aktivmannschaft. Auch unsere Wettkampfgruppe übte 

wieder fleißig für die Wettkampfsaison. Die Instandhaltung der Fahrzeuge und Geräte ist 

ebenfalls ein wichtiger Bestandteil um die Sicherstellung einer möglichst langen Nutzungs-

dauer zu gewährleisten. 

Wir hatten auch wieder unsere traditionellen Veranstaltungen, beginnend mit dem Ball im 

Jänner, der Weinkost zu Pfingsten und Anfang September das Steckerlfischessen. Wir sind 

dabei auf die tatkräftige Mithilfe der Familien unserer Kammeraden und auf zahlreiche Helfer 

angewiesen. Besten Dank dafür. 

Der Um-Zubau beim Feuerwehrhaus wurde in zahlreichen Besprechungen und Planungs-

sitzungen abgeschlossen. Ebenso wurden die ersten Kostenvoranschläge für den Rohbau 

bereits eingeholt. Mit Zusage der Unterstützung der Stadt Gemeinde Neulengbach sowie 

angesparten Eigenmitteln und geschätzten 8.000 Stunden Eigenleistung wollen wir in 3-4 

Jahren fertig sein. 

Baubeginn ist mit dem ausräumen der Inneneinrichtung im Februar 2015, vieles wird in 

Kisten verpackt und zwischenzeitlich bei Kammeraden zwischen gelagert. Die Fahrzeuge 

werden im Stadel untergebracht. Wenn das Wetter mitspielt, ist geplant dass der Rohbau 

vor dem Winter fertig ist und die Fahrzeuge wieder im FW Haus stehen. 

Im letzten Jahr konnten wir drei Mitglieder der Feuerwehrjugend in den Aktivstand über-

stellen und fünf neue Mitglieder bei der Jugend begrüßen. Dadurch ergibt sich der höchste 

Stand an Aktiven, ja sogar an Mitgliedern insgesamt, seit Bestehen unserer Feuerwehr. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei meiner verlässlichen Mannschaft und deren Familien 

und allen Unterstützern und Helfern bedanken und ihnen im Namen der Freiwilligen Feuer-

wehr Inprugg alles Gute, viel Erfolg und Gesundheit für das Jahr 2015 wünschen. 

 

Ihr  

Herbert Henninger, OBI 
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Mitglieder Versammlung am 28.02.2014 
 

Durch das Ausscheiden von Fernau Markus als 

Verwalter, wurde Leopold Hinterwallner mit der 

Aufgabe des Leiters der Verwaltung ernannt und 

es musste ein neuer Kommandant Stellvertreter 

gewählt werden. 

Die Wahl ergab Johann Feiertag als neuen 

Kommandant Stellvertreter der FF Inprugg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstpostenplan 

 

Mitgliederstand 

per 01.01.2015 

44  Aktive 

7  Jugend 

7  Reserve 

58 Gesamt 

 

Bei der Mitgliederversammlung am 28.02.2014 wurden  

PFM Andreas Feiertag und PFM Josef Eßletzbichler angelobt. 

Kommandant:   OBI Herbert Henninger 

Kommandant Stellvertreter: BI Johann Feiertag 

Leiter der Verwaltung:   V Leopold Hinterwallner 

Stv. Leiter der Verwaltung:  VM Gregor Keltscha 

Zugskommandant:    BM Thomas Wohlmuth 
Zugtruppkommandant:  HLM Franz Wohlmuth 
Gruppenkommandanten:   OLM Josef Feiertag, LM Werner Rappelsberger 
Ausbildner:     BM Thomas Wohlmuth 
Fahrmeister:    LM Günter Hagen, FM Bernhard Steigberger 
Zeugmeister:    LM Werner Rappelsberger 
 
Atemschutzwart:   OLM Josef Feiertag, OFM Reinhard Marsam 
Feuerwehrjugend Betreuer: OLM Johannes Steigberger, FM Michael Steigberger 
Nachrichtendienst:   LM Martin Rappelsberger 

Schadstoff:     V Leopold Hinterwallner 

EDV Öffentlichkeitsarbeit:   VM Gregor Keltscha 

Medizinischer Dienst:  OBI Herbert Henninger 



 

Freiwillige Feuerwehr Inprugg Jahresbericht 2014 
 

Seite 4 

 

Um-Zubau des Feuerwehrhauses 
Die Planung des FW Haus Umbaus wurde im Laufe des vergangenen Jahres 
abgeschlossen. Am 20.04.2014 hat der Gemeinderat der Stadtgemeinde Neulengbach 
eine finanzielle Unterstützung des Projektes beschlossen. Herzlichen Dank von dieser 
Stelle an den Gemeinderat die Stadtgemeinde Neulengbach. 

 

An der Westansicht entstehen 3 Einfahrtstore und der Haupteingang. Die Fahrzeughalle 
wird mit einem Pultdach mit einer Unterkonstruktion aus Holzleimbindern und isolierten 
Brandschutzpanelen ohne Zwischendecke ausgeführt. Neben den Garderoben wird im 
Erdgeschoss ein Damen WC, ein Herrn WC und der Schlauchturm eingebaut. Die 
Bauverhandlung wurde am 11.12.2014 durchgeführt. 
 

Am rechten Grundstückspan sind 

die Erweiterungen rot dargestellt. 

 

Im Süden wird das Gebäude um  
5 Meter erweitert, um in der 
Fahrzeughalle Platz für eine 
abgetrennte Garderobe und WC`s zu 
schaffen. 
Im Westen wird die Halle um 4 

Meter vergrößert. 

An der Nord Seite wird an dem 
bestehenden Zubau angeschlossen 
und der Grundgrenze entlang ein  
2 Geschoßiger Zubau mit 
Dachbodenausbau errichtet. 
In diesem Bereich ist ein 
Aufenthaltsraum, Kommandoraum 
und Jugendraum sowie Stiegenhaus, 
Abstellraum und Technikraum 
vorgesehen. 
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Im Erdgeschoss ist der Garderoben Bereich, die WC´s und der Werkstätten Bereich 

ersichtlich. Über diese Bereiche wird eine Betondecke kommen, welche die gleiche Höhe 

der vorhandenen Decke des bestehenden Abstellraumes haben wird. Von der 

Fahrzeughalle wird eine Stiege auf diese Ebene montiert. Im Obergeschoss ist neben dem 

Schlauchturm eine Dusche vorgesehen. Durch eine Tür im Obergeschoss, neben dem 

Schlauchturm, ist der Büro-Zubau mit der Fahrzeughalle verbunden. 

Im bestehenden Zubau, wird ein Einfahrtstor für die Zugänglichkeit zum Abstellraum 

errichtet. 
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Abschnittsfeuerwehr Leistungsbewerbe 2014 am 7 Juni in Inprugg 

2014 feierte die FF Inprugg Ihr 90 jähriges Bestehen. Aus diesem Grund haben wir uns 

erstmalig entschlossen die Abschnittsleistungs-Bewerbe in Inprugg auszurichten. Die 

Vorbereitungen begannen bereits im März, mit walzen düngen und mähen des Bewerbs-

Platzes. Bei sehr schönem Wetter wurden die Bewerbe in der Nähe des FW Hauses 

abgehalten. 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Die Vorbereitungen für den 

Bewerb, neben der Organisation 

der Weinkost sowie der reibungs-

lose Ablauf des Bewerbes am 

Samstagnachmittag erfüllt mich als 

Kommandant mit großem Stolz. 

Ich möchte mich an dieser Stelle 

nochmals herzlich, bei meinen 

Kammeraden und deren Familien, 

den zahlreichen freiwilligen Helfern 

und auch besonders bei der Bevöl-

kerung von Inprugg für die Bereit-

stellung des Bewerbs-Platzes und 

das Verständnis für die Straßen-

sperre für den Staffellauf bedanken. 

Der Bewerbs-Platz: 

Auf 4 Bewerbs-Bahnen, 
sind am Nachmittag 68 
Gruppen aus dem  
Bez. St. Pölten und aus 
Nachbarbezirken 
angetreten.  

 

 

 

 

 

 

Bei der Siegerehrung konnten wir zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 

Die Wettkampfgruppe Inprugg: 

Beim Abschnittsbewerb in 
Inprugg beim Auflegen der 
Saugleitung im Bewerb Silber 
Klasse A 
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Übungen 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schadstoffübung in Inprugg 

Überprüfung der Ergiebigkeit des Löschbrunnen 
am Lidl Parkplatz. 

Brandschutzübung 
mit der 
Außenwohngruppe 
Emmersdorf 

 

 

 

 

 

 

Die Unterabschnittsübung 2014 wurde von der FF Inprugg ausgearbeitet und geleitet. Übungsannahme war 
ein Brand im Landwirtschaftlichen Gebäude der Fam. Rappelsberger mit Menschenrettung aus einem Silo. 
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Wettkampfgruppe 
 17 Übungen der Wettkampgruppe ab Jänner 

 3 Abschnittsbewerbe Teilnahme 

 Teilnahme am Landesleistungsbewerb in Retz 

 3 Vergleichsbewerben teilgenommen 

 

 

 

 

 

Beim Landesleistungsbewerb   
in Retz haben die Kammeraden 

PFM Josef Eßletzbichler 
PFM Tobias Keltscha 

 
das Leistungsabzeichen in 

Silber erfolgreich bestanden 

13 Übungen- Schulungen wurden in der FF Inprugg von 115 Mann in 275 Stunden besucht.  

Zusätzlich besucht Module: 

Einsatzmaschinist: Johannes Feiertag, Bernhard Steigberger, Michael Steigberger 

Vorbeugender Brandschutz(VB10):Johann Feiertag 
Recht und Organisation (R30): Johann Feiertag 
Abschluss Feuerwehrkommandant(ASM20): Johann Feiertag 
 

12 Ausbildungen zur Grundausbildung: Josef Eßletzbichler, Christoph Henninger, Andreas Feiertag 
Diverse Fortbildungen auf Abschnitts und Bezirksebene wurden besucht. 

Übung Traktor und Anhänger Bergung mit Greifzug 

Neue Leiberl gespendet von Fa. Fellner Neue Fleece Westen gespendet von Fa. Hirzi 

Das Funkleistungsabzeichen in Gold 
haben im März 2014 

VM Gregor Keltscha 
 

OBI Herbert Henninger 
 

erfolgreich bestanden 

http://www.google.at/imgres?imgurl=http://www.ffgf.at/images/fotos_press_funkleistungsabz_2006/abzeichen.jpg&imgrefurl=http://www.ffgf.at/FFGF_Presse/2011/FULA_2011.html&h=216&w=645&tbnid=nFBg-kxCHiuvwM:&zoom=1&docid=_kUyvET-VJTdkM&ei=8CeNVLn5AuPnywOxzYCQAw&tbm=isch&ved=0CCwQMygJMAk&iact=rc&uact=3&dur=11088&page=1&start=0&ndsp=31
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Einsätze 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fahrzeugbergung B 19 Höhe Inprugg 

Fahrzeugbergung Lidl Parkplatz 

Fahrzeugbergung in Rassberg, wegen einer 
gebrochenen Halbachse wurde das Fahrzeug 
mit auf die Abschleppachse verladen. 

Mit der Straßenwaschanlege wurden in Rabenstein 
nach dem Hochwasser Verkehrswege gesäubert. 

Beseitigung von Schwemmsand im Freibad Rabenstein 
nach dem Hochwasser. 

2014 wurden wir dreimal zu 
Wespenbekämpfung gerufen 

 

Wenn Sie rasche Hilfe brauchen oder einen 

Notfall melden wollen, verwenden Sie den Notruf 

122, ansonsten können Sie uns am besten so 

erreichen: 

Kommandant: Herbert Henninger 0699 / 10218186 

Kommandant STv.: Johann Feiertag 0676 / 3657457 

Verwalter: Leopold Hinterwallner 0676 / 5137808 

oder per mail:   office@ff-inprugg.at 

Entfernen von zwei hohlen Birken 
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Feuerwehrjugend 
Im Jahr 2014 hatten wir 5 neue Eintritte in die Feuerwehrjugend. 

Bei insgesamt 31 Treffen mit allgemeiner Jugendarbeit, 

feuerwehrfachlicher Ausbildung und körperlicher Ertüchtigung wie 

Besuchen im Hallenbad in Krems, Fußallspielen, Kino Besuch 

oder der Teilnahme am Völkerballturnier. Mit der Teilnahme am 

Abschnittsjugendlager und am Landesjugendlager in Schönkirchen 

haben 185 Mann 1.087 Stunden geleistet. 

 

 

 

Die neu eingetretene Jugendfeuerwehr Männer der FFI sind: 

 

 

Die FWJ ist auch bei der Mitgliederversammlung, beim Maibaum 

aufstellen, bei der Florianifeier und bei unseren Veranstaltungen 

immer Tatkräftig dabei. 

Die FWJ trifft sich jeden Donnerstag der Einstieg oder Schnuppern ist 

für Mädchen und Burschen ab ca.10 Jahren jederzeit möglich. Nach 

jedem Treffen werden die Jugendlichen von uns persönlich wieder 

nach Hause gebracht.  

Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme mit dem Jugendbetreuer: 
 

Johannes Steigberger Tel. 0664 2772886 
 

Lukas-Franz Linauer Tim Gravogl 

3 Kammeraden aus der Feuerwehr Jugend wurden 2014 in den Aktivstand überstellt. 

PFM Peter Keltscha, PFM Mario Rappelberger, PFM Tobias Keltscha 

Beim Landesjugendleistungs Bewerb 

in Schönkirchen hat 
 

JFM Stefan Rappelsberger  

das Leistungsabzeichen in Silber erhalten 

 

Beim Wissenstest in St. Pölten 

haben in 

Bronze:    JFM Stefan Rappelsberger  

Silber:       JFM Thomas Hössinger  

                  JFM Mario Rappelsberger 

den Wissenstest erfolgreich bestanden 
Antreten beim Landesbewerb. im Bild Mario Rappelsberger, 
Thomas Hössinger, Stefan Rappelsberger 

Maurice bei der 
Vorbereitung Technik 
Spiel Abzeichen 

Philipp Widmann Maurice Fügerl Niklas Gravogl 
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Veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das traditionelle Steckerlfischessen 

fand am So 30. August bei gutem 

Wetter statt. 

 

 

 

Mehlspeisen 
 

Herzlichen Dank 
an alle Frauen 
welche uns 
alljährlich mit 
köstlichen Mehl-
speisen für unsere 
Veranstaltungen 
versorgen. 

Für Ihr leibliches Wohl sorgt das Küchenteam bei der Weinkost. 

 

 

Der Feuerwehrball am 10. Jänner 2014 war sehr 
gut besucht. 

Traditionsgemäß wurde dem neu 
gewählten Kommandant 
Stellvertreter Johann Feiertag von 
seinen Kameraden ein Maibaum 
aufgestellt. 
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Feuerwehrausflug 
2014 

Am Vormittag 

besichtigten wir die 

Riegersburg, am 

Nachmitttag hatten wir 

eine Führung durch die 

Schokoladenfabrik 

Zotter. 

Terminvorschau: 

10. Jänner 2015   Feuerwehrball im Lengenbacher Saal 20:30 
23 und 24 Mai 2015   Feuerwehr Weinkost 
06 September 2015   Steckerlfischessen 

 
Die Freiwillige Feuerwehr Inprugg möchte sich bei allen Gönnern für die finanzielle 

und tatkräftige Unterstützung bedanken und wünscht der Bevölkerung 
Alles Gute für das Jahr 2015 

 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Inprugg 

Herbert Henninger OBI, Kommandant 

Jahresausklang im FW 
Haus 

Jedes Jahr am Silvester 

Tag lädt die FF Inprugg 

von 14 - ca.18 Uhr zu 

einem gemütlichen 

Jahresausklang ins 

Feuerwehr Haus ein 
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